
Mlisher galt der Satz, daß die nachhaltige Stärke eines Staates

von dem Wohlstände in den Mittelklassen seiner Bürger abhänge, für eine
allgemeine Wahrheit; und in der That scheint kaum etwas besser begründet
zn fein. Denn es ist eine natürliche Folge der menschlichen Dinge, daß

politischer Einfluß schließlich vom Reichthum bedingt wird; und daß daher,
wo die Fülle des Reichthums sich befindet, früher oder später das Schwer

gelvicht in den staatlicheil Maßnahmen sich hinneigt. Jemehr also der
Reichthum von der breiten Basis der Bevölkerung sich zurückzieht und sich
in der Spitze der Pyramide concentrirt, um so näher rückt für den Staat

die Gefahr heran, daß die Pyramide umschlagen und sich auf den Kopf
stellen werde. Das ist die Revolution, deren Folgen und Wirkungen sich
nie vorausbeftinnnen lassen, weil hier Alles von Thaten der Gewalt ab
hängt. die Niemand, wie Gott, voraus bemessen und beschränken kann.

Bei jeder Revolution müssen Alle, die etwas zn verlieren haben, wie bei

einem Erdbeben, schließlich zu dem Gebete ihre Zuflucht nehmen: Herr
stehe uns bei, daß wir nicht zu Grunde gehen.

Die M i t t e l k l a s s e n bestanden bis jetzt auf dem Lande in den

B a n e r n, und, was die städtische Bevölkerung anlangt, in den kleinen

Gewerbsleuten, vorzüglich den Handwerkern. Wir wüßten
auch nicht, woraus sich in Zukunft außer aus diesen beiden Klassen ein
Mittelstand herstellen ließe. Sind sie daher aufgelöst und durch Ver
nichtung ihrer selbstständigen wirthschaftlichen Existenz in die große Masse
der Proletariates versunken, so läßt sich keine soeiale Einrichtung mehr
denken, welche ausgleichend zwischen dem Gewichte der Spitze und der
Masse der Basis vermitteln und den bisherigen Stand der Gesellschaft
aufrecht erhalten könnte.

Nun aber ist es eine positive Thatsache, über die sich nicht streiten
läßt, daß sich seit etwa zwanzig Jahren eine Concentration des Kapitales
in zunehmender Progression vollzieht, und daß die Mittelstände von dem

selben in einer Weise entblößt zu werden drohen, die wirthschaftlich ihre
Existenz in Frage stellt.

Während Lassalle und Karl Marx mit ihren Schulen den sog.
vierten Stand, die Fabrikarbeiter, in die Bataillone der Socialdemokratie
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